


Daten & Fakten zur Modellaktion in Asien: Teil 1

Anzahl der besuchten Län er  9 (in 7 davon wurden Sozialunternehmer 
besucht)

Anzahl der Tage in Asien      107

Besuchte Hauptstädte        Neu-Delhi, Katmandu, Dhaka, Hanoi, 
Vientiane, Bangkok, Kuala Lumpur, 
Singapur, Jakarta

Weitere bedeutende Städt Mumbai, Jodhpur, Kanpur, Varanasi, 
Darjeeling, Hue, Savannakhet, Pakse, 
Mae Sai, Trang, Bandung, Solo, 
Yogyakarta, Malang, Denpasar

Religionen/Kulturräume   Hinduismus, Sunnitischer Islam, Mahayana-
Buddhismus, Theravada-Buddhismus

Klimazonen        Tropisches Wechselklima, Klimate der 
Hochgebirge, Äquatorial Klima

Max. gefühlte Temperatur ca. 45 Grad Celsius, Bangkok

Höchster Berg        Poon Hill, Himalaja (3210 Meter ü. M.)

Landschaftstypen        Trockene Hochebene, Wüste, Stromebene, 
Schwemmlandebene, Hochgebirge, 
Mündungsdelta, Küstengebiete, Feuchte 
Hochebene, Vulkanregion, Tropische Insel

Zurückgelegte Strecke 25.120 km insgesamt, davon 9.300 km 
per Flugzeug, 7.360 km per Bus, 3.980 
km per Zug, 3.410 km per Auto, 700 km 
per Schiff, 370 km per Motorrad

Fahrzeit 426 Std. insgesamt, davon 165 Std. im 
Bus, 83 Std. im Auto, 78 Std. im Zug, 
64 Std. auf dem Schiff, 21 Std. im 
Flugzeug, 15 Std. auf dem Motorrad 

Anzahl der Unterkünfte       37

Einfachste Unterkunft      Lehmhaus in der Wüste Thar, Indien

Luxuriöseste Unterkunft      Firmen-Appartement von Enercon
in Daman, Indien
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Daten & Fakten zur Modellaktion in Asien: Teil 2

Interviewte Sozialunternehmer 16

Besuchte Initiativen        18

Anzahl der geschriebenen d 
veröffentlichten Seiten        190 Wordseiten

Anzahl der wissenschaftlic en 
Interviews        16

Anzahl der gemachten Fotos    4595

Umfang Videodokumentat   1260 Minuten

Umfang Audiodokumentat 1002 Minuten

Anzahl der Chats mit Schu n  9 (inkl. Videokonferenzen)

Anzahl der ausführlich 
beantworteten inhaltlichen 128 (Chat und Fragen per Email nicht 
Schulfragen eingerechnet)

Kommunikationsmittel/-w  Internet, Telefon, Handy, Skype, 
Satellitensystem, Yahoo Messenger, Email, 
SMS, Videofone

Beste / schlechteste 
Internetverbindung        Mae Sai, Thailand / Wüste Thar, Indien

Schrecksekunden        Busunfall in Nepal; Brand unseres 
Gästehauses in Pakbeng, Laos

Das Komischste, das wir Ameisen in verschiedenen 
gegessen haben Zubereitungsformen in einem 

abgelegenen Dorf in Laos
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Zwischenstände in de rschiedenen Bereichen: Teil 1

Zwischenstand Schuldialog

n ve

17 Partnerschulen haben die Modellaktion "expedition WELT" in ihren 
Unterricht eingebaut e Expedition verfolgt. Neun 
Internetchats (davon zwei Videoliveschaltungen) wurden 
durchgeführt.

Zwischenstand Studie

und dabei di

Um Motivationsmuster und Erfolgsfaktoren der so genannten 
Sozialunternehmer herauszufinden wurden mit diesen bisher 16 
wissenschaftliche Inte ews geführt. Diese wurden jeweils auf 
Video, Audio sowie per Mitschrift dokumentiert.

Zwischenstand Auszeichnungen

rvi

„expedition WELT“ versteht sich als Modellaktion, die Folgeprojekte 
anregen soll. Für die enwirkung sind Auszeichnungen äußerst 
dienlich. Nach dem "Facing Sustainability Award"-Publikumspreis des 
Nachhaltigkeitsrates und dem 3. Platz beim internationalen 
Bildungswettbewerb "oikos Award for Student Entrepreneurship in 
Higher Education„ im Herbst 2005 folgten im Frühjahr 2006 weitere 
Auszeichnungen: Die Auszeichnung als offizielles Projekt im Rahmen 
der UN-Dekade "Bildung für nachhaltige Entwicklung" sowie die 
Nominierung (TOP 10) zum "young creativity award" Netd@ys
Austria.

Zwischenstand Medien

Breit

Es besteht weiterhin reges Medieninteresse an der Modellaktion 
“expedition WELT“. Zeit e (u. a. Westfälische Nachrichten, 
Westfälische Rundscha ZEIT, TAZ, Welt am Sonntag), 
Radiointerviews (u. a. tschlandfunk) und -kurzbeiträge (u. a. 
WDR). Daneben besteh  weiterhin eine Medienpartnerschaft mit GEO
und der Bundeszentrale für politische Bildung. 
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Zwischenstände in de rschiedenen Bereichen: Teil 2

Zwischenstand Fördere

n ve

r
Mittlerweile konnten auch die letzten beiden benötigten Sponsoren 
für das Projekt gewonn Die finanziellen Hauptförderer der 
Modellaktion „expedition WELT“ sind

POCO Holding
Peter Pohlmann, Gründer & Geschäftsführer

Weleda AG
Dr. Manfred Kohlhase, Vorstand

Projektwerkstatt GmbH
Prof. Dr. Günter Faltin (FU Berlin), Gründer & Geschäftsführender 
Gesellschafter

Deutsche Bank AG 
Thomas Baumeister, Corporate Social Responsibility, Head of 
Volunteering

Breuninger Stiftung
Dr. Helga Breuninger, Geschäftsführerin

Schering Deutschland GmbH
Dr. Dieter Hübl, Leiter Z ntrale Sicherheit und Umweltschutz

Jackstädt-Stiftung
Dr. Konrad Schily, Kura oriumsvorsitzender BWL

Alfred Ritter GmbH & C . KG
Alfred T. Ritter, Vorsitz der Geschäftsführung

Schoeller Industries
Martin A. Schoeller, Chairman Schoeller Industries & Präsident 
Europe's 500 - Entrepreneurs for Growth

Wilhelm Grillo Handelsgesellschaft
Gabriela Grillo, Geschäftsführende Gesellschafterin

Weitere Resultate

en werden. 
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Die Ideen für Folgeproj kte haben sich durch die bisherigen 
Erfahrungen konkretisiert. 
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Impressionen zur Modellaktion in Asien: Teil 1

Bei Asiens größter Windfarm in Indien Kurz vor Schulchat in Wüste Thar

Mit Kindern in der Wüste Thar Im Gespräch mit Sozialunternehmer

Arbeiten bei Stromausfall Besuch in Schulklasse in Nordindien



Impressionen zur Modellaktion in Asien: Teil 2

Mit Mohammad Yunus, Grameen Bank

Slum-Besuch in Dhaka, Bangladesch Interview im Teegarten, Darjeeling

Dokumentationsarbeiten in Khao Lak

Bei Radiostation in Nepal

Bei Kunsthandwerkern in Indonesien


